
BAD ABBACH. In einer Woche soll die
Restrückrunde der Fußball-Landesliga
Mitte eingeläutet werden. Der TSV
Bad Abbach, aktuell auf Platz 16, woll-
te sich dafür eigentlich am Samstag
mit einem Testspiel vorbereiten. Auf
dem Kunstrasenplatz in Obertraub-
ling sollte das Team auf den Oberpfäl-
zer Bezirksoberligisten 1. FC Beilngries
treffen. Doch eine Eisschicht zwischen
Rasen und Schnee mache es laut dem
Abbacher Fußball-Ressortleiter Man-
fred Birnbeck unmöglich, den Platz zu
räumen.

TSV-Trainer Hans Sigl hätte bei
dem Kick auf drei Spieler verzichten
müssen: Raphael Zeilhofer und Sebas-
tian Schöppl sind aktuell verletzt, der
Sohn des Coaches, Simon Sigl, sollte
geschont werden. Auch für den brasi-
lianischen Neuzugang Pedro dos San-
toswäre ein Einsatz an diesem Wo-
chenende zu früh gekommen. (mar/se)

BadAbbach:
Spiel abgesagt
WINTERWETTER Eisschicht auf
demRasen verhindert Test-
Match gegen Beilngries.

SCHIERLING. Faschingsferien kann sich
der Schierlinger FOS-Schüler Pascal It-
ter abschminken. Der 16-Jährige bricht
am Wochenende mit der deutschen
Fußballnationalmannschaft der U 17
mit dem Flieger auf nach Venedig und
reist mit dem Bus ins Landesinnere
nach Treviso, wo ein einwöchiges Trai-
ningslager auf dem Programm steht.
Dazu zählen zwei Länderspiele (Diens-
tag undDonnerstag) gegen Italien.

In zwei Bundesligen im Einsatz

Nach der Rückkehr geht der Kicker
vom 1. FC Nürnberg in den Kindergar-
ten: Er macht ein sechswöchiges Prak-
tikum im Rahmen seines FOS-Zweiges
„Soziale Arbeit“. Nach wie vor verbin-
det der Defensivspieler Fußball- und
Berufswelt miteinander. Wobei der
Alltag allein mit fußballerischen Ver-
pflichtungen bereits gut gefüllt wäre.
Doch auf eine reine Profi-Karriere ab-
zuzielen, ist nicht im Sinne des
Youngsters und seiner Eltern.

Vor Wochenfrist stand für den Laa-
bertaler im Nürnberger Dress das erste
U 19-Bundesliga-Spiel nach der Win-
terpause an. Die Franken besiegten
den Karlsruher SC mit 4:2 und liegen

auf Platz drei der Tabelle, nur zwei
Zähler hinter Spitzenreiter VfB Stutt-
gart. Am Sonntag kommt es für den
Club beim viertplatzierten SC Frei-
burg zu einem Verfolgerduell. Itter
weilt da schon im Süden. Spielen wird
er trotzdem – mit der U 17 der Nürn-
berger heute, Samstag, in der B-Junio-
ren-Bundesliga zuhause gegen die TSG
Hoffenheim. Auch die B-Jungs des
Klub sind Tabellendritter. Das heißt:
Der Schierlinger mischt in zwei Junio-
ren-Bundesligen an der Spitzemit.

In den nächsten Wochen wird für
ihn aber ganz klar die U 17-National-
mannschaft in den Fokus rücken.
„Nach den Länderspielen gegen Italien
wartet im März die EM-Eliterunde auf
uns“, weiß Itter, der bereits 18 DFB-
Einsätze zählt. Deutschland ist Gastge-
ber für diese letzte Runde zur EM-Qua-
lifikation. Sie läuft anders ab als bei
den Erwachsenen: Während bei den
Herren 16 Nationalteams bei einer EM
antreten, sind es im Nachwuchsbe-

reich nur acht. Um einiges zäher ist die
Ausscheidung. Die deutsche U 17
muss die Türkei (20.3.), Bulgarien
(22.3.) und Portugal (25.3.) hinter sich
lassen, will sie vom 28. April bis
17. Mai bei der EM in Slowenien dabei
sein. Alle drei Partien werden in Bre-
men gespielt, allerdings nicht im We-
ser-Stadion, sondern in kleineren Are-
nen, die um die 5000 Zuschauer fassen.

Mit Club im DFB-Pokal-Halbfinale

„Wir haben ganz gute Karten“, weiß
der Schierlinger. Aber weil eben nur
der erste Rang in diesem Quartett die
Teilnahme bringt, darf man sich keine
Schwächen erlauben. Itter wird im
Auftaktspiel gegen die Türkei fehlen,
weil er eine Gelb-Sperre aus der ersten
Quali-Runde in Estland absitzen muss.
„Daher wird der Teamchef bei den
Tests gegen Italien sicher auch Alter-
nativen auf seiner Position ausprobie-
ren“, ahnt Papa Bernd Itter. Die aktuel-
le U 17 des DFB weist bislang eine wei-
ße Weste aus: In neun Spielen gab es
neun Siege – und der junge Laabertaler
stand als Einziger in allen Begegnun-
gen auf dem Platz.

Unmittelbar vor der EM-Ausschei-
dung steht für Itter mit der U 19 des
Club ein weiterer Höhepunkt an.
Nürnberg erwartet Hertha BSC Berlin
zum Halbfinale im DFB-Pokal der A-
Junioren. Gewinnen die Franken, dür-
fen sie am 12. Mai in Berlin das End-
spiel gegen den Sieger aus der Begeg-
nung Freiburg gegen Hamburg be-
streiten. Der 16-jährige Schierlinger
müsste für das Finale unter Umstän-
den passen – zeitgleich läuft die U 17-
EM in Slowenien.

Nationalspieler rüstet sich für
EM-Quali undKindergarten
DUALDer Schierlinger Pascal
Itter absolviertmit der DFB-
U 17 nächsteWoche zwei
Länderspiele gegen Italien.
Danach geht er in ein Prakti-
kum als Erzieher.
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VONMARTIN RUTRECHT, MZ

Pascal Itter (r.) spielt nächste Woche nahe Venedig zweimal gegen Italien. Foto: Archiv

MAINBURG.Nur wenige Tage nach dem
Hallenturnier in Mainburg hat sich
der ausrichtende FC zum Vorberei-
tungsauftakt für die Frühjahrsrunde
aufgerafft. Trainer Thomas Zimmer-
mann führte die Kicker zur ersten Ein-
heit auf den Rasen: Schnee schippen.
Laufen und ein Spielchen gab’s zudem.

Die Winterzugänge Christoph Her-
mann (SV Puttenhausen) und Christo-
pher Heider (TSV Abensberg) waren
bereits mit dabei. Rückkehrer Willi

Welzhofer (TSV Rudelzhausen) war
arbeitsbedingt verhindert, hatte aber
schon auf dem Hallenparkett seine
Qualitäten gezeigt. Im Zuge der Vorbe-
reitung haben die Mainburger aus der
Kreisklasse Laaber Testspiele gegen SV
Adlhausen, SV Neuhausen, SC Weih-
michl, TSV Bad Gögging und SV Hör-
gertshausen geplant.

Auch wenn der FC Tabellenachter
ist, so steht der Klassenerhalt dennoch
auf tönernen Füßen. Ganze drei Punk-

te beträgt der Abstand zur Abstiegsre-
legation. Jeder Mann wird gebraucht.
Und da sieht es schlecht aus: Mittel-
feldspieler Andreas Kühnel, der sich
im Frühjahr 2011 einen Kreuzbandriss
zuzog und jetzt wieder angreifen woll-
te, fällt erneut mit Kreuzband- sowie
Meniskusriss aus. Verteidiger Chris-
tian Huber erwischte es am vergange-
nen Wochenende, bei ihm wurde ein
Außenbandanriss diagnostiziert. Der
langzeitverletzte Stefan Freudenma-

cher fehlt weiterhin.
Angeschlagen sind
Ersin Kara Osman
und Mattias Bol-
ling; Bernhard
Kellerer weilt auf
Südamerika-Tour.

DasVerletzungspech begleitet den FCMainburg
VERKORKST ZumVorbereitungsstart fehlen dreiMannmit langwierigen Blessuren / Tests gegen Gögging und Adlhausen

Stefan Freuden-
macher fehlt
seit der Hinrun-
de. Foto: Archiv

GMÜND/REGENSBURG. Die Bundesliga-
Athletin Monika Karsch vom SV Kel-
heim-Gmünd hat am Sonntag ihren –
hoffentlich großen – Auftritt bei der
Schützen-EM. Die Regensburgerin legt
mit der Luftpistole auf Medaillen an
und kämpft um die Olympia-Qualifi-
kation (MZ berichtete am Freitag aus-
führlich). Schauplatz der Titelkämpfe
ist das finnische Vierumäki.

Fernsehübertragungen von Schüt-
zen-Ereignissen beschränken sich auf
Olympische Spiele. Die EM in Finn-
land gibt es zumindest im Internet zu
sehen. Der öffentlich-rechtliche Sen-
der „YLE“ überträgt alle Finalentschei-
dungen live. Monika Karsch wird am
Sonntag um 14.45 Uhr zu sehen sein,
vorausgesetzt sie erreicht das Finale
der besten acht Schützinnen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Live-TV: http://areena.yle.fi/live

MoniKarsch
auf Sendung
HINGUCKERGmünder Schüt-
zin flimmert bei der EM
über einen Internet-Sender.

IHRLERSTEIN. Nach dem Faschingshö-
hepunkt und -kehraus schnüren auch
die Kicker des SV Ihrlerstein wieder
ihre Fußballschuhe. Am Donnerstag
trifft sich die erste Mannschaft aus der
Bezirksliga West zum ersten Training
mit anschließender Sitzung. Bereits
am Tag darauf ist beimOberpfälzer Be-
zirksligisten ESV Regensburg um
18.30 Uhr ein Testspiel geplant. Geg-
ner wie SV Lengfeld, TSV Dietfurt oder
FC Laimerstadt haben sich die
Brandler zu weiteren Vorbereitungs-
gängen auserkoren. Am Samstag, 24.
März, nehmen die Ihrlersteiner mit
der Auswärtspartie beim Tabellenvier-
ten TSV Velden den Punktspielbetrieb
wieder auf. Für die Truppe von Spieler-
trainer Benedikt Sedlmaier steht der
Klassenerhalt an oberster Stelle.

Neuzugänge blieben beim SVI in
der Winterpause bislang aus. Trotz ei-
niger Bemühungen waren keine Ki-
cker auf die Brand zu locken. Dennoch
erfährt der Verein zur Restrückrunde
Verstärkung. Der 32-jährige Michael
Buchner soll wieder auf den Rasen zu-
rückkehren. Er hatte sich berufsbe-
dingt aus der ersten Reihe zurückgezo-
gen und im Herbst keine einzige Be-
zirksliga-Partie bestritten. Jetzt gestat-
tet ihm der Job etwas mehr Luft, so-
dass er wieder auflaufen soll. Buchner
zählt wie Spielertrainer Sedlmaier,
Benjamin Lang (beide 31) und Ralf Hu-
ber (32) zu den Routiniers der Elf, die
nach wie vor die tragenden Stützen
der Truppe bilden.

Der Vertrag mit Betreuer Benedikt
Sedlmaier wurde im Winter um eine
weitere Saison verlängert. Auch Co-
Trainer Günther Wallner (52) macht
weiter. Das Betreuer-Duo hält mit den
Brandler Fußballern nach 17 Spielta-
gen ein Polster von sechs Zählern auf
den Abstiegsrelegationsplatz und gar
neun auf die direkten Abstiegsränge.
Drei Teams der 14er-Liga müssen defi-
nitiv runter. Die Abstiegsrelegation
wird im Jahr der Liga-Reform für den
Bezirksliga-Elften knüppelhart. Mit
seinem Pendant aus der Ost-Staffel so-
wie den vier Kreisliga-Vizemeistern
kämpft er um einen einzigen Platz in
der Bezirksliga. Der SV Ihrlerstein will
sich da unbedingt raushalten. Mit drei
Spielen gegen Top-Teams zum Früh-
jahrsstart (Velden, Bernried, Oster-
hofen) könnte der Vorsprung aller-
dings rasch dahin schmelzen. (mar)

Ihrlersteins
Kicker legen
wieder los
VORBEREITUNG Fußball-Be-
zirksligist wartet nicht lange
mit dem ersten Testlauf.

KAPFELBERG. Abteilungsleiter Jan
Schandri vom Fußball-Klub SpVgg
Kapfelberg wundert sich: Ein Spieler
namens Stefan Schießl soll angeblich
den Verein mit Ziel „Unbekannt“ ver-
lassen haben, wird im Internet kolpor-
tiert. „Wer ist der Mann?“, fragt Schan-
dri. Richtig ist, dass Aldin Vatres zu SV
Bosna ging. In Kapfelberg verzeichne-
te er lange keinen Einsatz mehr. Und
der Phantomspieler Schießl sowieso
nicht...

Wechsel eines
Phantomspielers
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DEN ÜBERBLICK BEWAHREN

➤ 21. und 23. Februar: Länderspiele mit
DFB-U 17 gegen Italien in Cordignano
➤ 11. März: DFB-Pokal-Halbfinale der
U 19mit 1. FC Nürnberg gegen Hertha
BSC Berlin
➤ 11. bis 26. März: U 17-EM-Eliterunde in
Bremenmit Deutschland, Türkei, Bulga-
rien und Portugal; der Sieger des Tur-
niers fährt zur EM 2012
➤ 14. April: U 17-Länderspiel Deutsch-
land gegenÖsterreich
➤ 28. April bis 17. Mai: U 17-Europa-
meisterschaft in Slowenien (sofern sich
Deutschland qualifiziert)

LANDKREIS.Der Fußballkreis Landshut
richtet seine Wintertagungen am drit-
ten März-Wochenende aus. Was den
genauen Termin angeht, können sich
alle Klubs von der Kreisliga Landshut
abwärts einen Tag aussuchen: Am
Freitag, 16. März, lädt der neue Fuß-
ballkreis-Spielleiter Johann Wimmer
um 19 Uhr zur Zusammenkunft beim
TSV Langquaid ein. Am Tag darauf um
11 Uhr ist das Treffen beim TSV Lands-
hut-Auloh vorgesehen.

Wichtig bei der Tagung ist, dass je-
der Verein zu einem der beiden mögli-
chen Termine einen stimmberechtig-
ten Vertreter entsendet. Von der Liga-
Reform im Sommer sind die Fußball-
kreis-Klubs nur insofern betroffen, als
der Kreisliga-Vizemeister drei Spiele
gewinnen muss, um in die Bezirksliga
zu rücken. (mar)

Tagungen
fürKlubs
FUSSBALLNeuer Spielleiter
gibt am 16. und 17.März die
Frühjahrsplanung bekannt.
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